
 

WinRegatta Version 4.5  
Änderungen in WinRegatta Version 4.5 gegenüber Version 4.4b  

 
• Neues Installationspaket:  

• Installationspakete, die mit dem bisherigen InstallShield erstellt wurden, ließen sich auf 
64Bit Windows-Systemen nicht mehr installieren. 

• Deshalb wurde jetzt InstallShield Express Version 4 eingesetzt. 
• Mehrere Segelclubs haben dieses neue Installationspaket von WinRegatta Version 4.5 auf 

Vista 64Bit sowie Windows 7 32Bit und 64Bit erfolgreich getestet. 
 

• Neue Druckliste: Boote Check-Out / Check-IN :  
• Diese Liste zeigt alle Boote der gewählten Klasse(n) sortiert nach Segelnummern. Die 

Liste enthält folgende Spalten: Landeskenner, Segelnummer, Yachtname 
(optional), Steuermann-Name, Auslaufen und Rückkehr. 

• Die Steuerleute unterschreiben vor dem Auslaufen zur Wettfahrt in der Spalte 
"Auslaufen" und nach der Rückkehr in der Spalte "Rückkehr". 

• Ergebnisliste "Einzelwettfahrt" wurde optimiert: 
• Für Klassenwertung war diese Liste bisher wenig aussagefähig. Jetzt wurden zusätzliche 

Spalten eingefügt, um den gesegelten Rang/die gesegelte Zeit, den berechneten Rang und 
Details zu RDG, ZFP, SCP und DPL zu zeigen. 

• Für Yardstick- und ORC-Wertung, wird in der linken Rangspalte nicht mehr RDG, ZPF, 
SCP oder DPL gedruckt, sondern der entsprechende korrigierte Rang. 

• Für die Einzelergebnisliste als HTML- oder Text-Datei wird wie bei Yardstick-Wertung 
verfahren.  

• Der "Hinweis zur Regatta" kann nun zusätzlich auch in der Funktion "Drucken" 
eingegeben werden: 
• Wird der Druck einer Ergebnisliste einer einzelnen Klasse gewählt, so wird ein Memofeld 

zur Eingabe oder Änderung des Hinweises angeboten. Dies vereinfacht die Handhabung, 
denn bisher konnte der Hinweis nur in der Funktion „Wertung“ eingegeben werden. 

• Dieser Hinweis zur Regatta wird wahlweise am Ende einer Ergebnisliste gedruckt. 

• Check-Listen wurden erweitert:  
• Check-Listen für Start und Bahnmarkenkontrolle mit Segel-Nr:  

• Hier wurde ganz rechts eine Spalte "Check-In" eingefügt. Ein Boot, das vom 
Meldebüro ein Check-In-Kennzeichen erhalten hat, wird in dieser Spalte mit "Ja" 
gekennzeichnet. Beim Startcheck ist es hilfreich zu erkennen, wenn ein nicht zum 
Start erschienenes Boot auch beim Check-In im Meldebüro fehlte. 

• Diese Check-In-Spalte wird nur auf einspaltigen CheckListen gedruckt und auch nur 
dann, wenn unter "Optionen" der Check-In aktiviert wurde. 

• Check-Listen für Zieleinlauf und beide Arten der Bahnmarkenkontrolle:  
• Die Spalte "Bemerkung" wurde in der Überschrift um "Uhrzeit" erweitert, um dem 

Anwender zu signalisieren, dass hier die Uhrzeit des Zieleinlaufs bzw. der 
Bahnmarkenrundung eingetragen werden sollte. 

• Bei der Liste für Zieleinlauf wird "Uhrzeit" für Wertungsklassen mit Ergebnisart 
"Rang" natürlich nicht gedruckt.  

• Känguruh-Startliste erweitert:  



• Die Startliste wurde um einige Daten erweitert. Hierdurch wird die Liste für die 
Wettfahrtleitung und für die Segler informativer. 

• Bisher wurde eine Zeile pro Bootstyp gedruckt. Jetzt wird eine Zeile pro Boot gedruckt 
mit folgenden zusätzlichen Spalten: Segelnummer, Yachtname (wenn der Yachtname 
unter Optionen aktiviert wurde) und Steuermann/frau. 

• Der Yardstick des Nullbootes (größter Yardstick) wird durch WinRegatta automatisch 
ermittelt und braucht nicht mehr durch den Anwender eingegeben zu werden. 

• Z-Flaggenstrafe (ZFP) kann mit 20%, 40% oder auch 60% zur Anwendung kommen: 
• Bei der Eingabe der Z-Flaggenstrafe (ZFP) wird ein Feld sichtbar, in dem eingegeben 

werden kann, wie oft der Segler bei Startwiederholungen einer Wettfahrt Frühstarts 
verursacht hat. 

• Gruppenwertung – Berechnung der Wettfahrtpunkte geändert: 
• Bei Gruppen mit ungleicher Anzahl von Seglern werden jetzt die Wettfahrtpunkte für 

DNC, DNF, DSQ, usw. nach der Seglerzahl der größten Gruppe + 1 berechnet. Dies 
entspricht der neuen Wettsegelordnung des DSV. 

• Der Strom-Faktor zur Wertung von Flußregatten mit der Schabrod-Stromformel 
wurde wählbar gemacht: 
• Der Strom-Faktor dient in der Schabrod-Stromformel der Gewichtung des 

Stromeinflusses. Bisher war ein Faktor 0,75 fest einprogrammiert. Auf Vorschlag von 
einigen Segelclubs wurde dieser Faktur nun wählbar gemacht. Unter „Optionen / Daten-
Konfiguration“ kann ein Faktor mit den Werten 0,75 bis 1,00 gewählt werden. 

• Meldedaten-Import vom Online-Meldesystem „raceoffice.org“: 
• Mit einem neuen Menüpunkt im Datei-Menü wurde der Meldedaten-Import aus einer 

CSV-Datei, die von raceoffice.org heruntergeladen wurde, implementiert. 

• Sortierung der Spalte "Geburtsdatum" in der Funktion "Segler": 
• Die Spalten Geburtsdatum und Jahrgang wurden bisher mit Klick auf den Spaltenkopf 

falsch sortiert. Dies wurde nun wie folgt korrigiert:  
• Das gespeicherte Geburtsdatum im Format ttmmjj wird temporär in das Format 

jjjjmmtt geändert. Wobei das gespeicherte Jahr > 20 in 19jj und sonst in 20jj temporär 
geändert wird. 

• Mit Klick auf den Spaltenkopf der Spalten Geburtstagsdatum bzw. Jahrgang wird 
aufsteigend sortiert. Ein erneuter Klick führt zur absteigenden Sortierung. 

• Diese Korrektur gilt nur für den Steuermann/die Steuerfrau. 
• Unterschiedliche Clubs-Dateien können geöffnet und gespeichert werden: 

• Bisher war der Name der Clubs-Datei mit "Clubs-4.db" vorgegeben. "Clubs-4.db" wurde 
normalerweise im Installationsverzeichnis von WinRegatta gespeichert. 

• Jetzt ist es möglich Clubs-Dateien mit unterschiedlichen Dateinamen in einem "Öffnen-
Dialog" zu öffnen und mit einem "Speichern unter-Dialog" in einen beliebigen Ordner mit 
geändertem Dateinamen zu speichern. Mit einem "Neu-Dialog" kann auch eine neue, 
leere Clubs-Datei erzeugt werden. 

• Entsprechende Symbolschalter sind in der Funktion "Clubs" im unteren Bereich 
angeordnet. 

• Unterschiedliche Bootedateien können geöffnet und gespeichert werden:  
• Bisher war der Name der Bootedatei (Yardstick-Tabelle) mit "Boote-4.db" vorgegeben. 

"Boote-4.db" wurde normalerweise im Installationsverzeichnis von WinRegatta 
gespeichert. 

• Jetzt ist es möglich Bootedateien mit unterschiedlichen Dateinamen in einem "Öffnen-
Dialog" zu öffnen und mit einem "Speichern-unter-Dialog" in einen beliebigen Ordner mit 
geändertem Dateinamen zu speichern. Mit einem "Neu-Dialog" kann auch eine neue, 
leere Bootedatei erzeugt werden. 



• Entsprechende Symbolschalter sind in der Funktion "Boote" im unteren Bereich 
angeordnet. 

• Kleine Grafik oben links und Werbegrafik am unteren Seitenrand von Melde- und 
Ergebnislisten: 
• Bisher mußten sich die Bitmap-Dateien dieser Grafiken im Installationsverzeichnis von 

WinRegatta befinden. Jetzt können die gewünschten Grafikdateien unter „Optionen / 
Listendruck“ aus beliebigen Verzeichnissen gewählt werden.  

• Clubs-Tabelle 2010:  
• Die Clubs-Tabelle mit 1275 verschiedenen Segelclubs wurde auf Stand April 2010 

aktualisiert. Der Dateiname ist „Clubs-04_2010.db“. 

• Yardstick-Tabelle 2010:    
• Die Yardstick-Tabelle mit über 1700 Bootstypen wurde auf Stand April 2010 aktualisiert. 

Der Dateiname ist „Boote-04_2010.db“. 
 


